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2. Stellungnahme zur Lagebeurteilung der gesetzlichen Vertreter

Gemäß § 321 Abs. 1 Satz 2 HGB nehmen wir nachfolgend in unserer voran ges tell ten Be-
richter stat tung zur Beur teilung der Lage des Unternehmens im Jahresab schluss und im La-
gebericht durch die gesetzlichen Vertreter Stel lung.

Unsere Stellungnahme geben wir auf Grund eigener Beurteilung der wirt schaftli chen La ge
des Un ter nehmens ab, die wir im Rahmen der Prüfung des Jahresab schlusses und des La-
ge berichts ge won nen haben. Hierzu gehören vertiefende Er läuterungen und die An gabe von
Ur sa chen zu den ein zelnen Ent wick lungen sowie eine kriti sche Würdigung der zu Grun de
ge legten An nah men, nicht aber eigene Pro gnoserechnun gen. Unsere Be richts pflicht be-
steht, so weit uns die ge prüf ten Un terlagen eine Beur tei lung erlauben.

Insbesondere gehen wir auf die Annahme der Fortführung der Unternehmenstä tigkeit und
auf die Beur teilung der künftigen Entwicklung des Unternehmens ein, wie sie im Jahresab-
schluss und im Lagebericht ih ren Ausdruck gefunden haben.

Die von uns geprüften Unterlagen i.S.v. § 321 Abs. 1 Satz 2 HGB umfassten jene Unter la-
gen, die un mit telbar Gegenstand unserer Abschlussprüfung waren, also die Buch füh rung,
den Jahres abschluss und den Lagebericht, so wie alle Unterlagen, wie Kosten rechnungen
zur Er mitt lung der Her stellungsko sten, Pla nungsrech nun gen, Verträge, Proto kolle und Be-
richt erstattungen an Gremien, die wir im Rah men unserer Prü fung heran ge zogen haben.

Die Darstellung und Beurteilung der Lage des Unternehmens und seiner voraussichtlichen
Ent wicklung durch die Geschäftsführung im Jahresabschluss und im Lagebericht halten wir
für zutreffend.

Geschäftsverlauf und Lage der Gesellschaft

Die GWM ist im Geschäftsfeld der Immobilienbewirtschaftung tätig. Seit 2002 ist die GWM
Ei gen tü mer und Betreiber des Ge wer bezentrums Berli ner Chaus see. Die Bewirtschaftung
wurde mit Geschäftsbesorgungsvertrag vom 29.05.2020 auf die Wohnungsbaugesell schaft
Magdeburg mbH zum 01.06.2020 übertragen.

Der Geschäftsverlauf stellt sich wie folgt dar:

Der Bereich Immobilienbewirtschaftung umfasste die Bewirtschaftung des im Eigen tum der
GWM stehenden Gewerbezentrums Berliner Chaussee mit rund 10.000 m² vermietba rer
Fläche, aufgeteilt auf rund 45 Gewerbeeinheiten. Das Objekt  war über das ge samte Jahr
2021 kostende ckend ver mietet, freige wordene Flä chen konnten aufgrund der Nach-
fragesitua tion bezüg lich der ar tiger Ge wer beeinheiten stets kurz fristig neu vermie tet wer-
den.

Die Coronakrise hatte in 2021 keine Auswirkungen auf die GWM. Coronabedingte Mietaus-
fälle aus dem Vorjahr konnten aus ge gli chen werden.

Die GWM erzielte im Geschäftsjahr einen Jahresüberschuss von TEUR 160 und lag da mit
über dem Planansatz von TEUR 131.
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Es wurden insgesamt Erträge (ohne Beteiligungserträge) in Hö he von TEUR 804 (Plan
TEUR 765) erzielt. Der Rückgang gegenüber dem Vorjahr (TEUR 820) resultiert insbe son-
dere aus geringeren sonstigen betrieblichen Erträgen (geringere Nutzungsentgelte) denen
hö here Erlöse aus dem Kerngeschäft gegenüberstehen. Den Erträgen standen Aufwendun-
gen in Höhe von TEUR 614 (Plan TEUR 634) gegenüber. Unter Berücksichtigung der erst-
malig ausgewiesenen Steuern vom Einkommen und Ertrag von TEUR 46 ergeben sich Auf-
wendungen von TEUR 660. Die steuerlichen Verlustvorträge sind in 2021 aufge braucht. Die
Aufwendungen lagen ebenfalls unter dem Vor jahreswert von TEUR 736. In 2020 waren
noch Aufwendungen im Be reich des Clusterm anagements entstanden sowie höhere Perso-
nalkosten (durchschnittlich waren mehr Mitarbeiter beschäftigt). 

Voraussichtliche Entwicklung der Gesellschaft

Die Darstellung der voraussichtlichen Entwicklung der GWM Gesellschaft für Wirtschafts-
service Magdeburg mbH im Lagebe richt ba siert auf An nahmen, bei de nen Beurteilungs-
spielräume vorhanden sind. Wir halten die se Darstellung für plau si bel. In die sem Zusam-
men hang ist insbeson dere auf fol gende Kern aussa gen hin zuweisen:

Die zukünftige kurz- und mittelfristige Ausrichtung und Entwicklung der Gesellschaft ist aus-
schließlich in Abhängigkeit von den anstehenden und künftigen Entscheidungen und Be-
schlüs sen des Hauptgesellschafters, der Landeshauptstadt Magdeburg, möglich und um-
setzbar.

Bei der GWM verbleiben die Aufgaben der finanztechnischen Organisation und Verwaltung
der Verbindlichkeiten der KGE Kommunalgrund Grundstücksbeschaffungs- und Entwick-
lungsge sellschaft mbH als deren Hauptgesellschafter mit 75 % Geschäftsanteilen.

Gleichfalls obliegen der GWM weiterhin die Aufgaben aus der Bewirtschaftung, bestands ge-
rechten Pflege und Instandhaltung der Gewerbeimmobilie „Handwerkerhof“ Berliner Chaus-
see mit dem Ziel der Sicherung der Werthaltigkeit des Objektes im Hinblick auf eine even-
tuelle zu künftige Verwertung. Hier können in 2022 coronabedingte Mietausfälle nicht voll-
ständig ausge schlossen werden. Aktuell sind hier keine neuen Mietforderungen ent stan-
den.
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